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„Als wir Anfang 2016 das
Dokument ‚Projektskizze Nie-
dersächsische Bildungscloud‘
in den Händen hielten, waren
wir sofort elektrisiert“, erin-
nert sich Schulleiter Jan-Peter
Braun an die Anfänge der sys-
tematischen Entwicklung der
digitalen Lernumgebung zu-
rück. Das Konzept beinhaltet
als Kern ein zentrales Nutzer-
Management. Dieses wird um
schulrelevanteCloudlösungen
und die Möglichkeit, im Bau-
kastenprinzip schulspezifisch
noch weitere einbinden zu
können, ergänzt.

Für die Umsetzung wurde
die Firma Christmann Infor-
mationstechnik + Medien aus
Ilsede gewonnen, die auch
schon den Prototypen der Nie-
dersächsischen Bildungscloud
im Auftrag des Landes entwi-
ckelt hatte. „Ein Jahr lang
wurdegeplantundentwickelt,
dann ging im Sommer 2018
das als ,L³KIDS’ bezeichnete
Systemonline.DerNamesteht
für LengederLehr-, Lern-,Kol-
laborations-, Informations-
und Dokumentenmanage-
mentsystem“, erläutert der
Schulleiter, der auch die Ge-
samtverantwortung für die
technische Umsetzung hatte.

Das automatisierte Nutzer-
management erhält seine
Daten automatisch vom Schul-
veraltungsprogramm, das seit
2010 im Einsatz ist. Nicht nur
jeder Schüler, Lehrer und Mit-
arbeiter ist in dem System hin-
terlegt, sondern auch alle El-
tern. Das Nutzermanagement
weiß beispielsweise, in wel-
cher Klasse sich welcher Schü-
ler befindet, welche Fächer
und Klassen die einzelne Lehr-
kraft unterrichtet, welche Kin-

LENGEDE. Vor etwa zwei Jah-
ren ist die IGSLengedeoffiziell
zur Projektschule der nieder-
sächsischen Bildungscloud er-
nannt worden. Es sollte darum
gehen, einen virtuellen Spei-
cher für Daten und Programme
zu entwickeln und zu erpro-
ben, der im Schulalltag praxis-
nah eingesetzt werden kann.
Das Land Niedersachsen ist
dann einen anderen Weg ge-
gangen, aber die Schule hat in
Abstimmung mit dem Schul-
träger das Konzept weiter ver-
folgt und setzt es als erste in
Niedersachsen um.

VON KERSTIN WOSNITZA

nen die Schüler, Eltern, Lehrer
und Mitarbeiter jederzeit ihr
Kennwort ändern“, erläutert
Wolfgang Christmann, dessen
Unternehmen das System
nach Vorgaben der Schule
entwickelt hat. Innerhalb we-
niger Sekunden gelte das
neue Kennwort dann für alle
angeschlossenen Anwendun-
gen. Aktuell sei man dabei,
einen Deaktivierungs- und
Löschprozess zu programmie-
ren,derautomatisiert angesto-
ßenwird,wenneinSchüler die
Schule verlässt.

Finanziert wurde das Pro-
jekt laut Braun unter anderem
durch Geld, das die Schule
durch den Verzicht auf be-

der zu welchen Eltern gehören,
wer Schüler- oder Elternvertre-
ter ist und wer zur Schulleitung
oder zum Personalrat gehört.
Jeder Nutzer hat eine schulbe-
zogene E-Mail-Adresse

„Mit nur einem Nutzerna-
men und einem Kennwort ha-
ben alle Schüler der Schule
Zugriff auf die unterschiedli-
chen digitalen Werkzeuge“,
erläutert Kerstin Jasper, Di-
daktische Leiterin. Das begin-
ne beim personenbezogenen
Zugang zum schuleigenen
WLAN und gilt auch für meh-
rere externe Programme, Sys-
teme und lizensierte digitale
Inhalte.

„Selbstverständlich kön-
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Aschermittwoch mit
Braunkohl bei CDU
VECHELDE. Zum Aschermitt-
woch-Braunkohlessen lädt der
Gemeindeverband der CDU
Vechelde für Mittwoch, 26.
Februar, um 19 Uhr (Einlass ab
18.30 Uhr)in die Gaststätte
Geldmacher, Hildesheimer
Straße 88, Vechelde, ein. Kar-
ten zum Preis von 17 Euro sind
nur noch heute über Enrico
Jahn per Email: ejahn@gmx.de
oder über die Ortsverbands-
vorsitzenden erhältlich. Im
Rahmen des Braunkohlessens
will der Gemeindeverband der
CDU zum Thema „Qualität in
Kindertagesstätten - Was sind
uns unsere Kinder wert? infor-
mieren und hat dazu die Refe-
rentin Diplom-Pädagogin Su-
sanne Kalbreier eingeladen.

IGS Lengede setzt als erste Schule
Konzept der Bildungscloud um

In Kooperation mit Unternehmen wurde ein digitaler Werkzeugkasten zusammengestellt

stimmte Investitionen ange-
spart hat. Zudem schieße der
Landkreis als Schulträger
einen Teil dazu und auch aus
dem Digitalpakt kommen Mit-
tel.

Das Interesse von Schulen
und Schulträgern aus Nieder-
sachsen sowie aus anderen
Bundesländern an dieser na-
hezu wartungsfreien und um-
fassenden digitalen Lernum-
gebung sei groß, erläutert
Braun und ergänzt: „Das Sys-
tem läuft stabil und kann mo-
dular den spezifischen Anfor-
derungen der einzelnen Schu-
le angepasst werden. Nicht je-
deSchulemuss alles neuerfin-
den!“

Veranstaltung:
Infos zur Betreuung
VECHELDE. Das Institut für
für transkulturelle Betreuung
lädt am Donnerstag, 27. Febru-
ar, um 18 Uhr im Terrassenraum
im Bürgerzentrum Vechelde zu
einer Informationsveranstal-
tung zu Vorsorgemaßnahmen
im Krankheitsfall und zu recht-
licher Betreuung, ein. Der Vor-
trag wird darüber informieren,
was rechtliche Betreuung be-
deutet, welche Möglichkeiten
Vorsorgevollmachten und Be-
treuungsverfügungen bieten
und worauf beim Verfassen
dieser Vorsorgemaßnahmen zu
beachten ist. Diese Veranstal-
tung findet in Kooperation mit
der Gemeinde Vechelde/Se-
niorentreff statt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Um Anmel-
dung telefonisch unter
(05 31) 5 80 86 5 0 oder per E-
Mail an
rosita.velarde@itb-ev.de wird
gebeten.
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Kerstin Jasper (hinten) präsentiert das neue System. FOTO: IGS LENGEDE

Was ist eigentlich
eine Cloud?

Das Wort „Cloud“ stammt aus
dem Englischen und heißt
übersetzt „Wolke“. Etwas in
eine Cloud zu laden bedeutet,
Daten auf einem entfernten
Server zu speichern. Dabei
werden sie von einem Gerät
über das Internet auf den Ser-
ver eines Cloud-Anbieters
hochgeladen. Später können
diese Daten von demselben
oder auch einem anderen Ge-
rät wieder abgerufen werden.
Die Daten werden also nicht
auf einem bestimmten Gerät
gespeichert, sondern ausge-
lagert. Der Vorteil: Man kann
von verschiedenen Compu-
tern oder Smartphones aus
auf seine Daten zugreifen und
sie auch problemlos teilen.
Außerdem wird Speicherplatz
auf den eigenen Geräten ge-
spart. Das ist insbesondere
bei großen Datenmengen
hilfreich.

• Umfangreiches Aus
flugsprogramm

bereits inklusiv
e

• Reisebegleitun
g durch einen

Wein-Experten

Entdeckungsreise rund um Bordeaux
Liebe Leser,
entdecken Sie während dieser besonderen Kulturreise Bordeaux, Haupt-

stadt der Region Nouvelle-Aquitaine und Welthauptstadt des Weins. Die

ältesten und wertvollsten Weinbaugebiete Frankreichs sind in der Region
zu Hause. Während dieser außergewöhnlichen Reise degustieren Sie in

ausgewählten Kellern und mit Experten-Begleitung bekannte Weine und

genießen auch die kulinarischen Raffinessen der französischen Küche. Weit

mehr als 3.000 Wein-Châteaus zählt die Region Bordeaux. Von einfachen

Gebäuden, trutzigen Gutshöfen bis hin zu märchenhaften Schlössern mit

Säulen und Freitreppen inmitten der Weinberge. Neben ausgewählten

Weingütern besuchen Sie während der Reise auch die Austernfischer in
Arcachon und den mondänen Ferienort Cap Ferret an der Côte d´Argent.

Kurzum eine Reise für Genießer erwartet Sie!

Wein und kulinarische Genüsse erleben! vom 14. bis 18. Oktober 2020

Das ist alles inklusive:

• Linienflüge mit Lufthansa von Hannover nach
Bordeaux und zurück

• Alle erforderlichen Transfers vor Ort

• 4 Übernachtungen im Hotel Mercure Bordeaux Cité
Mondiale (Landeskat.: 4 Sterne ) inklusive Frühstück

• Abendessen am Anreisetag mit begl. Getränken

• Geführter Stadtspaziergang in Bordeaux

• Schiffsausflug auf der Garonne, Mittagsimbiss an
Bord, Besuch bei einem Winzer, Weinverkostung

• Tagesausflug in die Weinregion Médoc und nach Cap
Ferret, Besuch Weingut Château Pontac-Lynch mit
Weinprobe und Degustation, Fahrt mit einer Pinasse
und Austernverkostung in Arcachon, 3-Gang-Abend-
essen im Restaurant in Cap Ferret mit begl. Getränken

• Besuch in der Cité du Vin (Bordeaux) mit Audioguide
in deutscher Sprache, 1 Glas Wein inklusive

• Eintrittsgelder und Führungsgebühren lt. Programm

• Reiseführer/Informationsmaterial

• Reisebegleitung durch einen Wein-Experten

• Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen

Reisepreise pro Person:
Standardzimmer
im Doppelzimmer € 1.660,–
im Einzelzimmer € 2.030,–
Preise zzgl. City-Tax in Höhe von derzeit € 6,– p.P./Nacht,
direkt vor Ort zahlbar.

Zusätzlich nur vorab buchbar:
Tagesausflug in die Weinregion St. Émilion € 185,–
mit Besuch und Führung im Weingut Château Smith Haut
Lafitte, Spaziergang in St. Émilion, Besuch Monolithkirche und
der Katakomben in St. Émilion, Mittagessen in einem Sterne-
Restaurant mit begleitenden Getränken

210220

Hinweis zur Barrierefreiheit: Unser Angebot ist für Reisende mit einge-
schränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns
bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Unser exklusiver Leserreisen-Partner: Hanseat Reisen GmbH · Langenstr. 20 · 28195 Bremen · www.haz.de/leserreisen

Ihre Leserreisen – persönliche Beratung und Buchung: 05 11 / 380 88 88
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